
DAAD-Semesterstipendien für das Auslandsstudium an der 

Universidade Federal Fluminense (UFF) – Brasilien 

Für das Wintersemester 2024/2025 werden im Rahmen des DAAD-Programms für 

Internationale Studien-  und  Ausbildungspartnerschaften  (ISAP)  3  Stipendien  für  einen   je 

sechsmonatigen Studienaufenthalt ausgeschrieben. Die Förderung umfasst ein Vollstipendium 

sowie Reisekosten- und Versicherungspauschale. 

 

Zielgruppe 

 

Studierende aus den folgenden Studiengängen: B.A. Portugiesisch, B.A. Lateinamerikastudien, 

B.A. Internationale Literaturen, B.Ed. / M.Ed. Spanisch, M.A. Cultures of the Global South, 

M.A. Internationale Literaturen und M.A. Romanische Literaturwissenschaft. Studierende im 

B.A. müssen mindestens zwei Studiensemester, Studierende im M.A. mindestens ein 

Studiensemester absolviert haben. 

 

Zur Universidade Federal Fluminense (UFF) 

Die Universidade Federal Fluminense (UFF) ist eine der führenden Universitäten Brasiliens im 

Bereich der Geistes- und Kulturwissenschaften. Neben einem breitgefächerten und 

interkulturellen Lehrangebot bestehen auch Angebote zur Durchführung eines 

studienbezogenen Praktikums. 

 

Bewerbung 

Für die Bewerbung richten Sie bitte folgende Dokumente an Ana Vallarta (ana-

sofia.vallarta-mendez@uni-tuebingen.de): 

- Bewerbungsformular einschließlich Lebenslauf und Motivationsschreiben 

- Nachweis von guten bis sehr guten Leistungen im bisherigen Studium (Transcript of Records) 

 

Bewerbungsfrist: 18.12.2023 

 

Informationsveranstaltung: 

Eine Informationsveranstaltung zum Austauschsemester an der UNAM (Mexiko) und der UFF 

(Brasilien) findet am Mittwoch, 29.11.2023, 14 Uhr, statt. (Brechtbau Raum 226) 

 

 

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass diese Ausschreibung in Abstimmung mit dem DAAD 

unter dem Vorbehalt erfolgt und dass die Realisierung des Auslandsaufenthalts von den 

Reisemöglichkeiten im Wintersemester abhängig ist. Bitte vermerken Sie in Ihrer Bewerbung, ob 

für Sie ein verschobener Stipendienantritt möglich wäre. 



Die Universidade Federal Fluminense (UFF) 
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